
 

Veranstaltungsort 
Kantor-Helmke-Haus . Auditorium . Am Kirchhof 10 .  
27356 Rotenburg (Wümme) 
 

Kartenvorverkauf und Information 
Karten für Veranstaltungen im Auditorium sind im Vorverkauf in der 
VHS-Geschäftsstelle oder an der Abendkasse erhältlich.  
 
VHS-Geschäftsstelle . Kantor-Helmke-Haus  
Am Kirchhof 10 . 27356 Rotenburg (Wümme) 
Fon: 0 42 61 – 91 45 18 . Fax: 91 45 20 
E-Mail: vhs@rotenburg-wuemme.de  
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr, Do 8.30 - 18.00 Uhr  

 
Wir bitten um Verständnis 
- gekaufte Karten werden nicht zurückgenommen! 
- vorbestellte Karten müssen spätestens 30 Minuten vor Beginn  
  an der Abendkasse abgeholt werden. 
- Kartenvorbestellungen sind verbindlich und verpflichten zur  
  Abnahme der bestellten Karten. Nicht abgeholte bzw. nicht ab- 
  bestellte Karten müssen wir Ihnen daher in Rechnung stellen.  
 

Ermäßigungen 
Die ermäßigten Preise gelten für Schüler, Studenten, Auszubildende 
gegen Vorlage eines gültigen Ausweises an der Abendkasse sowie für 
Inhaber der Niedersächsischen Ehrenamtskarte.  
Empfänger nach dem SGB II und XII können für einzelne Veranstaltun-
gen gegen Nachweis Ermäßigungen auf den Eintrittspreis von 75% 
erhalten. Bitte erkunden Sie sich vorher, welche Veranstaltungen da-
von ausgenommen sind! 

www.vhs-row.de 
 
 

Kultur in der Stadt 
PROGRAMM 

 

Januar bis Juni 2024 

www.vhs-row.de 

 

Mo, 22.04.  19.30 Uhr // 10 € / 5 € ermäßigt 
 

Lesung und Gespräch:  

Uwe Ritzer – Zwischen Dürre und Flut  
 

Der Klimawandel hat Deutschland erreicht: Rekordtempera-
turen, sinkende Grundwasserspiegel, ausgetrocknete und 
versiegelte Böden, die den Regen nicht mehr aufnehmen 
können und so Flutkatastrophen erst möglich machen. Was-
ser wird auch bei uns zunehmend zum raren Gut, schon 
heute entnehmen Industrie, Landwirtschaft und Haushalte 
mehr, als natürlich nachkommt. Doch noch spricht kaum 
jemand über die Folgen dieser Notlage, die Verteilungs-
kämpfe, die bereits jetzt hinter den Kulissen zwischen Unter-
nehmen und Kommunen stattfinden und die jeden von uns 
schon bald so direkt betreffen werden wie heute jene um 
Gas und Strom. Uwe Ritzer, Wirtschafts- und Investigativ-

journalist der »Süddeutschen Zei-
tung«, schreibt einen packenden 
Bericht über ein Land im akuten Kli-
mawandel und zeigt, was heute ge-
schehen muss, damit unsere Was-
serversorgung auch morgen noch 
gewährleistet werden kann. Ein 
längst überfälliger Weckruf an Politik 
und Verbraucher. 
 

In Kooperation mit 
 

Ausstellungen im Kantor-Helmke-Haus, 1. Halbjahr 

02.02. - 29.02.2024 
Auf der Flucht - Frauen und Migration  
  

02.04. - 30.04.2024 
Alles im Fluss!? Wasser in der Krise 
 

10.06. - 05.07.2024 
ZARTE WESEN - Streifzüge durch die Welt der Insekten 
Senioren/-innen der Rotenburger Werke  

06.05. - 31.05.2024 
Fotoausstellung: Christine Mansfeld  
Mittelstadt – Rotenburg mit Ecken und Kanten 

Mo, 27.05.  19.30 Uhr // 8 € / 4 € ermäßigt 
 

400 Jahre Musik für Keyboards 

Cembalo, Klavier, E-Piano & mehr 
Peter Paulitsch spielt und moderiert 

Nach dem Cembalo entwickelte sich das „Hammerklavier“ 
zum beliebtesten Tasteninstrument: Anschlag, Klangfarben 
und Volumen ermöglichen Soli in großen Konzertsälen. Die 
elektronische Erzeugung der Töne beim Synthesizer und E-

Piano brachte wieder neue Mög-
lichkeiten. Peter Paulitsch wird 
Stücke aus Klassik und Popmusik 
live spielen und analysieren, die 
für diese Instrumente komponiert 
wurden. Freuen Sie sich auf einen 
informativen und unterhaltsamen 
Abend mit Werken von Bach,  
Mozart, Albeniz, Debussy, Keith 
Jarrett, Scott Joplin, Chick Corea 
u.a. 



 

Do, 11.04.  20.00 Uhr // 20 € / 10 € ermäßigt  
 

Kabarett: Arnulf Rating - Tagesschauer  
  

Wir bewegen uns im Netz wie die Fische im Wasser. Das Ange-
bot ist riesig. Verlockende Apps – ist da ein Haken dran? Am 
Ende der langen Entwicklung zum aufrechten Gang steht der 
Mensch als Handynutzer. Über sein Smartphone gebeugt, das 
unser Schaufenster zur Welt geworden ist. Und wir sind selbst 
aktiv. Mit pfiffigen Infos oder einem Katzenvideo kann man Auf-
merksamkeit gewinnen. Oder einen Shitstorm ernten. Haben wir 
es in der Hand? Oder hat es uns im Griff? Der Tagesschauer ist 
die stets aktuelle Reaktion von Arnulf Rating auf die täglichen 
Duschen in den Zeiten der Generaldebilmachung. Er weiß: Die 

Fackel der Aufklärung kann auch 
eine Nebelkerze sein. In dieser Welt 
überlebt man nur mit Humor. Denn 
das ist bekanntlich der Knopf, an 
dem wir drehen können, bevor uns 
der Kragen platzt. Mit Tempo und 
hohem Unterhaltungswert brilliert 
hier eine der dienstältesten scharfen 
Zungen des Landes.  

 

Fr, 19.01.  20.00 Uhr // 18 € / 9 € ermäßigt 
 

UFA meets Musical: Christina Fry (London/ 

Berlin) & Lynelle Jonsson (New York) 
 

Eine musikalische Reise, die mit Liedern aus berühmten  
Revuen und Tonfilmen der 20er und 30er Jahre beginnt und 
ihren Weg bis in die Gegenwart der Großen Musicalwelt fort-
setzt. Ein Feuerwerk von Evergreens und Top-Hits, brilliant vor-
getragen von zwei Künstlerinnen, die mit ihren fantastischen 
Stimmen zu Standing Ovations und begeistertem Applaus ani-
mieren. Mit 'on Tour' ist Jon Mortimer am Flügel. Erleben Sie 
Hits, die durch Zarah Leander, Liza Minelli, Gisela May, Lotte 
Lenya, Barbra Streisand u.v.m berühmt wurden sowie Musical 
Classics von Cabaret bis Phantom der Oper. 

 

Fr, 24.05.  20.00 Uhr // 20 € / 10 € ermäßigt  
 

Jazz im Auditorium: Conic Rose  
  

Die Musik der Berliner Band Conic Rose in eine gängige For-
mel zu bringen, ist nahezu aussichtslos. Je nach Gesichtsfeld 
könnte man es als Indie-Pop, Jazz, Ambient, Electronica oder 
einen seine eigenen Bilder evozierenden Soundtrack be-
zeichnen. Die Unverwechselbarkeit eines heiseren Trompe-
tentons auf den tranquilen Klangflächen aus elektrischer und 
akustischer Gitarre, Keyboards, Bass und einem stoischen 
Schlagzeug, das Einflüsse von J.S. Bach, Krautrock, Thom 
Yorke oder Bonobo in eine Klangästhetik überführt, die Asso-
ziationen an Jon Hassell, Nils-Petter Molvaer oder Toshinori 
Kondos unvergessliche Band IMA weckt, macht ja das be-
sondere Flair dieser Band aus. Die Zauberformel für Trompe-
ter Konstantin Döben und Pianist/Keyboarder Johannes Arz-
berger, die sich aus der Band von Clueso kennen, sowie Gi-
tarrist und Multiinstrumentalist Bertram Burkert, Bassistin 
Franziska Aller und Drummer Silvan Strauss ist barrierefreie 
Offenheit nach allen Seiten. Diese Lust am eigenen Klang ist 
in jedem einzelnen Augenblick spürbar.  

 

Sa, 09.03.  20.00 Uhr // 15 € / 7,50 € ermäßigt 
 

Angebissen - Eine literarisch-musikalische 

Revue rund um die Frauenfrage, die Liebe, 

das Leben und die Gewürze dazwischen.  

mit Jutta Seifert  
 

Als sich unsere Großmütter vor 
hundert Jahren aus der engen 
Verschnürung ihrer Korsetts 
befreiten, geschah dies nicht 
nur, weil man ohne besser 
Charleston tanzen konnte. Eine 
Generation später wuschen sich 
die Frauen den Trümmerstaub 
aus den Kleidern, zogen den 
Petticoat an und machten wie-
der Platz für das Oberhaupt der 
Familie. Seit den Achtzigern stoßen sie trotz Bildung für alle an 
gläserne Decken und gehen schließlich für den Equal Pay Day 
auf die Straße. Mit schauspielerischen Miniaturen und poeti-
scher Wortkunst, mit Ratgeberliteratur und satirischen Chan-
sons nimmt Jutta Seifert ihr Publikum mit auf eine Zeitreise 
durch 100 Jahre Frauengeschichte. Beste Unterhaltung mit Witz 
und Tiefgang.  

In Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
Rotenburg 

 

Sa, 03.02.  20.00 Uhr // 20 € / 10 € ermäßigt 
 

Kabarett: Anka Zink -  

Gerade nochmal gutgegangen  
 

Es ist alles denkbar knapp derzeit, vor allem die Zuversicht, die 
hat es schwer. Zur Saison 2024 liefert Anka Zink einen kabaret-
tistischen Wohlfühlabend mit inspirierenden Animations-
Anteilen. Man weiß vor lauter Informationen gar nicht mehr, 
worüber man sich als Erstes aufregen 
soll, während man nach der Fernbe-
dienung sucht, die unters Sofa ge-
rutscht ist. Der Mensch hat es gerne 
gemütlich und sicher, liebt indessen 
den Anblick von Gefahr, aber am 
liebsten von weitem oder digital. Offen 
gestanden: mit Gefahren waren wir 
doch reichlich bedient in den letzten 
Jahren! Corona, Krieg und Klima: 
Was hatten und haben wir nicht alles 
am Start. Mögliche ungünstige Ver-
läufe gepaart mit echten Katastro-
phen, zum Beispiel bei der Besetzung 
von Minister-Ämtern. Irgendwas ist 
immer. Wir brauchen Gleichgesinnte 
in diesen Tagen, coole Typen mit 
einer Prise Leichtsinn. Wer nicht 
lacht, lernt niemanden kennen.  

 

Do, 06.06.  20.00 Uhr // 20 € / 10 € ermäßigt  
 

Kabarett: René Sydow – In ganzen Sätzen  
  

Es könnte einem die Sprache verschlagen: Die Alten jam-
mern, die Jungen tweeten, die Woken gendern, die Assis 
prollen, die Rechte spaltet, die Linke auch. Nur die Klugen 
sind verstummt. Damit ist jetzt Schluss! Deutschlands sprach-
mächtigster Kabarettist spricht nun an und aus, was in unse-
rer Sprache und Gesellschaft verschleiert, totgeschwiegen 
und zerredet wird. Er seziert Herrschaftssprache und Inter-
netgebrabbel, lässt heiße Luft aus Schaumschlägern und 
Wichtigtuern, entlarvt Phrasendrescher und Wortverbieter. 
Wo andere faseln, redet er Tacheles. Wo 
gelabert wird, stellt er fest. Statt Blabla gibt 
es Gedanken. Statt Larifari: Sinn. Und wenn 
der Zuschauer sich fragt: „Darf man das so 
sagen?“, dann antwortet der Kabarettist: 
„Ja. Aber nur in ganzen Sätzen.“ 
„Ätzend, bitterböse, ein brillanter Intellektu-
eller, der den großen Wurf verfolgt. Einer 
der Großen des politischen Kabaretts“  
Die Rheinpfalz 

In Kooperation mit  


